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Äotschm an? Paris. K7'NZaloncy unter der 'Bei der Absetzung
Konstantins flsZz Blut!Lupe des Stadtrats! Ueber die große Berbrrituiig dk Mo uURGESS-NAS- H COMPANY, LnstrrS.

T Aufsehen rregende fsall desTlteZÄv , Cuttvn brschilldistt ihn! Ein gricchischer Oberst z Larissa f ' U fiittivmiMH'l QAttMiihöchst ehrenrühriger Hiuidln' liess seine Leute auf frazol- -
französischen Fliegers Naorre. der.
nach feinen erfolgreichen Flügen bei S v 9 wmvh fcye !irppkn serr.gru im Amtr. lVndun zur Erholung in die Heimat 5fl ii 1017 Telephon TonglaS 137Ladennenigkeite für Freitag.iuiiiiiiv-iiisj- , iihi xvit

k lfm GviiA mimt ii t:iif eZnen anderen ZZekorötaa huben im
zurückgekehrt, in solchem Maszc dem
Alkohollaster verfiel, daß er absicht
lich Pariser Schutzleute mit seinem

Kraftwagen überfuhr. veranl.iszt einen
Mitarbeiter des . Figaro" zu einem

Kpi rt
m o " m " '
t4 rx- - m
A i w k C t . idSk ttm mm ma tsiü. Es An? AI iri r ir (sn rw tyy wid öllLOiy d Ö

lauten Hitftius gegen den Ailo!v,is
muZ. .Von allen vernünftigen Ele

menjen in Frankreich." schreibt rr,
.steigt ein anklazenvcr Hilferuf in die

Luft empor, eine Warnung vor bald
nicht mehr gut zu n,achenbem Un-

glück, der, sich aber nach wie vor die

sagt der Verkauftleiter-Yi- er ist sein plan dafür

Union Suite für
Frauen für Sommer-gebrauc- h

29c

Männer! Kommt und kaust
Eure Strohhüte für

95c

Paris, 14. Juni. Heute ist

hier bekannt geworden, daß die Äb

setzung des gnechisckzen Königs Kon

stantin doch Blut gefordert bat. Ein

griechischer Oberst zu Lanssa (in
Thessalien, 20 Meilen vom 0olf von

Saloniki entfernt) lieh auf franzö.
sische Kavallerie unverhosft feuern:
zwei Offiziere und vier Kaoolleristen
fielen und über 20 Mann wurden
verwundet. Bei dem sich entspin
nenden Gefecht fielen 60 Griechen:
51 Offiziere, darunter ein (General

und 269 Mann wurden gefangen
genommen.

Tcr Kaiser nangenebm berührt.
Im Haag. 14. Juni, über Lon

don. Tie Abdankung des grie-chisch-

Königs Konstant' hat im

großen deutschen Hauptquartier im

angcnebm berührt, so lautet eine

über Köln hier eingetroffen berli-
ner Tepesche. Ten Kaiser hat es

verdrossen, und er sandte sofort eine

Tepei'che an ihn und seine Gemah-

lin, in welcher er seiner Sympathie
Aufdruck verlieh.

Teutsche Zeitungen sagen, dasz der
neue griechische König den Befehlen
der Ententemächte Folge leisten nmsz,

sonst ivird Griechenland unter Veni.

zclos eine Republik. Tie deutsche

liberale slZreüe alaubt. das? die

TaS Verhört gegen Polizrilwupt-man- n

Maloney, Gnef der Geheim
Polizei vor dem Twdtrat. wurde
beute vormittag fortgescht. Als

vam'tl'clastungszcuge gegen ihn war
Tetcktiv Su!t?n crsrhicmm, welcher
si'nsatianelle Anklagen zegen Malo

iiey erhob, 0 behauptete Sutton,
dak Maloncy und Henry Pollock zu
sammen Ecke 56. und Center Straße
eine .Schweinefarm besäßen, und daß
Maloncy sämtliche in der Stadt ge.
sammelten jiüchenabfälle fiir die

iutenmg seiner Schweine bean.

spnicht habe. Irgend jemand, der
dabei abgefaßt worden sei, diese Ab-fäll- e

ftir andere Zwecke zu sammeln,
sei ins Gefängnis gesteckt worden.
Äls der Polizist Santo versucht ba
be, diese? Absall-Aonopol- zu brc-che- n

und für sich selbst einen Teil zu
beanspruchen, sei er von Maloncy in
dessen Office berufen worden, wo

dieser jenem erklärt bade, seine Hän-
de von dem Abfälle-Geschäst- e zu last

n, wenn ihm seine Stelle lieb sei.

Saukg werde dies bestätige.
Des Ferneren stellte Sution die

Behauvtung auf. das; Malone einen
der Ermordung dcö Polizisten
Smith Verdächtigen, den sie noch in
der Mordnacht verbastet hätten, habe
laufen lassen, obgleich derselbe zum
Teil identifiziert worden sei.

!
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In den neuesten und
beliebtesten Formen und
Stroharten. in jeder
Ausführung und passend'
für jedes Geficht.

Jeder einzelne Stroh
Hut, der om Freitag ver
kauft wird, ist von her
vorragendem Wert, sür
nu 95c.

i tics ist tatsächlich ein hervor
't--- - '

ragendes Spezial" für Freitag
-;

: ine'ches bei viele großes Interesse
' V l!ett'vrrn''eu wird, Frauen ttnion

t Snits ni't niedrigem HalS und
Aernreln, mit Manschetten oder

X?f ipiten garniert. Ertragröße,,, für
nur 2c.

Union Suits, ",9c

. Für Frauen, weine Baumwolle,

y niedriger Hals und ärmellos, mit
Spitzen garniert.

Pnrgesz-Nas- h Co. Down Stnirs Storr.

Bnrgcsz.Nasl, Co. Town Stairs Store.

Hier ist Ihre Gelegenheit,
Männer-Hose- n $2.35

Madras Stoffe, 17c
Hübsche färbige Streifen, 3(3

ll weit: passend für Middtiblu.
sen, Waschkleider und Röcke; Spe
zial per Alard 1Vit.

Waschstoffe, öc
Große Auswahl von Waschstof.

fen in kurzen Stücken. Voile und
Batiste, 1 bis 5 Dards lang;
Freitag per ?)ard 5c.

Schürzen lingham, 9Z4e

Aiiioskeag lingham, Checks in
verschiedenen tträsien, braun und
blau, per ?)ard 9'c.

Ferne Voiles, 17c
'

4O.3ÖII. Voiles in großer Ans-wo-

von Streifen. Mustern und

Schattierungen; Freitag Per ?)ard
iiu 17c.

Neis Bolle, lOic
Große Auswahl in Schattie.

'rung und Muster, für Blusen und
Kleider Spezial für IOV2C.

Frauen strumpfe, 1Vt
Schwarze, weiße uud braune

smimlose Frauenstriimpfe. Frei
tag Per Paar 124c

Äindersockcn, 19c

Saumlose Kindersocken aus
weißer Baumwolle mit farbiger
Borte, Freitag per Paar 19c.

Netzkoresttk, lillc

Für Soinmergcbranch. niedrige
Büste, freie Hüitcn, dauerhaft,
kühl und bcaucm. Größen 19 bis
30 für )9c.

Feine Korsette, 79c
Nosa'und weiße Batiste und

Coutil, in mittlerer und niedriger
Büste, euch elastisches Oberteil
und freie Husten. Größen 19 bis

30, für 79c.

5lriegscrklärung Griechenlands an
Teutichland nicht lange auf sich war-te-n

lassen wird.
Aussergewöhliche
Werte sind diese

Kinderkleider
TKrrrm 0

irb' ?VJ'
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Ohren der Mmister verzchliegm. Tie j

neuen Eirischrän'unz-gcscV- e ha den

uns zahllose Verbote gebracht, hin.

sichtlich des Al'oholvcrbrauches jedoch

begnügt man sich mit Worien, wäh
rmd das Unheil rasend seinen Lauf
nimmt. Das furchtbarst Uebel wuroe
erst zur Kriegszeit geboren: der AI

toholismus der Frauen. In der Ror
mandie z. B. rerbrauchen die Flauen
unter 40 Jahren täglich minoenens
einen baloen Liter Alkohol. Man
kann sich denken, wie es um ihre
Nachkommenschaft b stellt sein . wird.
Je höher das Alter steigt, desto mehr

steigt auch der Alkoholoerdrauch. In
ganz Süöfrankreich trinken übrigens
schon die Uinder von 811 Jahren
täglich 1,2 Liier Alkohol. Ter
Landarbeiter verlangt starke alkoholi
sche Äetränke oder er verweigert die

Arbeit. Wenn er aber getrunken hat,
fo arbeitet er nur wenig und schleckt.

Das gleiche gilt für die Ariegswerk
statten. Tie Leiter der größten fran
zösifchen Aritgsmaterialfadrike ha-bc- n

crllärt, daß dcis Alkohollaster die

Erzeugung von Geschützen und Mu
nition von Aonat zu Monat verrin
gnt. Tie Aerzte haben festgestellt,

daß die Verwundung eines Alkoholi
kers um 100 Prozent gefährlicher ist,
alZ die eines gesunden Mannes. In
unseren Lazarciten muß man in vie

len Fällen auf die Chloroformierunz
verzichten, weil man in den Lcrwun
beten schwere Alkoholiker vor sich hat.
In unseren Festungswerken fließt der

Alkohol in Strömen. Taheim aber

mehren sich Zerrüttung des Versen-fyste-

und Verbrechen. Aus dem

Helden NüLrre würbe durch Alkohol
ein Vagabund. Tns sind die Tatfz
chen, die für sich selbst sprechen!"

Berschiimre Auto Auobeulung.

Wo.n wurde irren, wenn man zu
den öffentlichen Automobilen in Amt
rika nur diejenigen rechnen wurde,
welche beständig und offen dem Pub-Mu- m

geschäftlich dienen; vielmehr
widmen sich nicht wenige jozenannie
Vrivat-Automobit- e. mit aller Vor

Deutscher Bericht über
den Angriff auf London

für 95cBerlin, über London, 14. Juni

I irOffiziell wird über den gestrigen
.lieaeranariff auf London berichtet: &r V 113' ßt r. ...c 1 . . --.t . M 1

Wir halten dies für eine besonders

günstige Gelegenheit.' denn es würde

uns unmöglich sein, diese Beinkleider

zu Preisen wie sie jetzt verkauft wer

den. später nochmals auf den Markt

zu bringen.

Hergestellt in den neuesten Mo.

den aus hübsch gestreiften Worstcds

und Cassimercs. Voller Schnitt, mit

Gürtelspangen und verstärkten. Sän

inen; Spezialpreis für Freitag in

der Hcrrenklcidcr Abteilung, sür

nur $2.33.
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Wirksame Treffer wurden bei dem i2ctxtf c?,,nabams. in biibschen Checks.Bm . t. i trn.i f..
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Angrin unserer Finger aus das ort
London beobachtet. Trotz des star
ken Abwehrfeuers der Briten und
Zahlreicher Luftgefechte, bei welchen

ein britischer Flieger in die Themse

stürzte, kehrten unsere Aeroplane alle

1 Plaios UNO rrcijen, auairuiun
sacken und Blusenstile, weiße Kra.
gen, Manschetten, Gürtel ,,d Ta-sche-

Alle Gräst.en von tt bis 14

Iabrc. Wenn Sie diese sehen,
werden Sie mclwcre kaufen, da

ihr Wert unübertroffen ist fiir 93c.
5

unversehrt nach ihrer Basis zurua

Weiter sagte Sutton aus, daß
seinerzeit ein Mann im Whiteschen

Pfandleihegcschäf: dabei abgefastt
wurde, als er einen Ring, eine Uhr
und andere Wertsachen versetzen

wollte, welche bei einem Eindruck,

in die Gilliesche Wohnung gestohlen
ivordcn waren. Als öillie und seine

7,rau in der Polizeistation vorspra
wen, um ihr Eigentum abzuholen,
wurde ihnen von Molaney erklärt,
sie müßten vorher dem Psandleiher
drei Tollars zahlen, obgleich der
Mann gefangen genommen worden
war, ehe er die Sachen verseyt hat
te. Willte weigerte sich, dies zu tun
und nabln sich einen Rechtsann lt.

Wenige Tage später verlor er seine

Stellung bei der Eusack Sign Co.,
weil Alaloucy uud Tom Teiuson
Cuiack dazu gezwungen hätten.

In einem anderen Falle hak
Maloney einen gewissen Honeutvell,
dessen Frau ihm, Sutton, eingestan.
den, dast ihr Mann vor acht Jahren
von der 'oliisuille Äriicke eine mit
Twnianteu gefüllte Tasche heimge-brach- t

habe, nach einem Verhör lau
sen lassen. Am cndern Tag habe Ha
uenivell einen Posten Leinenwarcn

ach der Polizeistation gebracht und
ihn Maloncy ausgehändigt.

Aalvney Anwair Baker nahm
Sntton unter, Kreuzfeuer, doch blieb
dieser die Antwort nicht schuldig und
ließ sich nicht einschüchtern.

Das Verhör wird fortgesetzt.

Burgesz-Nas- h Co. Town Stnirs Store.
Vnrgesi'Nash Co. Down Stairs Store.

Zeppelin Zio angeblich
von Briten zerstört:

lNLUyWMUZEZLZEWWZWZSyZILSWWIZZZZZVZWUWzLondon. 14. Kirnt. Schatzamts
iVfirinr Bortnr Law machte beute
dem britischen Unterhaus die Mit
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Scbnlprinzipal
'erschoß ttaussreund:

Salt Lake Citn. Utali. 11. Juni.
Arthur Billard, Prinzipal der

Bingbam. Utah, Hochichule. ist we

nn lkriiinvdunn von Cecil Holmes,

gp&nLseyes Gyentee El

teilung, daß der Zevpelm 1 wah,
rend er über der Nordsee dahinsloz
von britischen Aeroplanen angegrif
sen und zerstört wurde.

Uoinmanöswechsel im
russischen !)eere!

Petrograd. 14. Juni. Ter ftü-yer- e

' Generalnabschef Tenikine it
.y Nachwsgk'r des Generals Gurko,
früher Oberbeseblsbabl".' der ns-fisch-

Tnidhei? an der Westgrenz?,
ernannt wordm.

im Deutschen Haus!
Zum Besten des Ortsverbandes Omaha.

litte Sttaj tii Hmn Ernst

Paeully, und tüchlign Diletta!!

Sonntag nachmittag, den 2. Juni, l ö!

Anfang Punkt 3 30 Nhr.

nnem seiner chüler, der seine

Hauöchre verletzt hatte, vcrhastet

worden. Willard Hot Holmes m

einem Baibierladen erschossen, nach

dem er ihn vorder orngefordert, die

Stadt zu verlassen. Holmes der-fetzt- e

auf diese Aussordming hin

WiUard einen Schlag ins (sicht,
worauf diewr den tätlichen Schuß

abgab. Holmes wcr 22 Jahre alt
und hat im letzten Schuljahre in

Willardö Heim, dessen Ehre er ge.

schändet, ein Stipendium genossen.

Frau Willard ist infolge des Bor-salle- s

zusammengebrochen.

Besit, don Whiskey kostspielig.

Prcsion P. Myer von der Myer.
Tillen Trug Co in deren Apotheke
die Polizei a?n Dienstag 63 Pint-slaiche- n

Whiskey beschlagnahmt
hatte, wurde Mittwoch zu S100

Geldstrafe und Kosten verurteilt.
Tieselbe Strafe mußte O. N. Pe.
terson aus denselben Gründen

rieöenspläne der
deutschen Sozialisten!

Stockhokn, 11. Juni. Hier ein

getroffene deutsche Sozialisten haben
einen Teil der Friedensbedingungen,
wie sie von ihrer Partei empfohleit
wurden, bekannt geiriacht. Es find
dieses:

Einsetzung eines internationalen

Schiedsgerichts zivecks Erledigung
aller Streitfrage.

Beschränkung der Rüstungen un
ter den Natienen.

Revision des See. und Völker
rechts und Abschaffung der Kaperei
während eines Krieges.

Gegen die Führung eines Hau
delskrieges nach Wiederherstellung
des Friedens.

Zur Aufführung kommt:

luhmtuerei, verschämt ebensalls die

fern Dienst, wenigsten- - einen ganz be

trächilichen Teil der Zeit.
ALermeisiens gehören diese Auto

mobil reichen Leuten, welche es aber

nicht verschmähen, durch solche

schämte Ausbeutung ihrer Schnauf
Wägelchen beiläufig so wele Taler
herauszuschlagen, wie sie können.

Mein Gott, auch diese Leute sind
eben am Geldbeutel empfindlich ge

nug, und heutzutage ist halt alles fo

fündteuer! Diele Aulo-Vesis- bedie

nen natürlich ihre Maschinen für den

öffentlichen Dienst nicht selber, fon
bern das übernehmen verläßliche Len
ker oder Lenkennnen, welch: ftow.m.if

sion dafür kriegen und in nicht weni

zen Fällen überhaupt dieses Geschäft

als Mittelpersonen erst aufgebaut zu

haben scheinen. Von einigen Damen
weiß man bestimmt, daß sie einen

zanz annehmbaren Lebensunterhalt
daraus gewinnen, daß sie .Privat
Automobilen" zu Pasiagieren verhel,
fen. und umgekehrt Passagieren zu
Automobilen, in denen sie sich sogar
den Anschein geben können, in ihren
eigenen ülcasch'inen zu fahren oder die

Käste wohlhabender Freunde zu sein.

Für diesen fashionablen Schein müf
sen die Passagiere selbstverständlich

entsprechend bezahlen; einen .Jitney-Bus- "

können sie unter solchen Um

ständen nicht erwarten. Das Fahrgeld
wird in manchen Fällen erst Nach'
träglich aus Rechnung, bezahlt.

Eine, Dame soll die erste gewesen
fI e, ' t hflrifJ4nif nhzifäri
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Personalien!

Herr Peter Melchiors feierte ge

nern seinen 58. Geburtstag. Seine
vielen Freunde ließen diesen seinen

Ehrentag nicht so smig und klang,
los vorübergehen. Am Abend fanden
sie sich in großer Zahl auf seinem

herrlichen Landsitz bei Benson ein,
wo er jetzt der beschaulichen Ruhe

pflegt, und Krackten ihm die berz-lichste- n

Glückwünsche dar. Das Beste

was Küche und Keller bot, wurde

serviert und man amüstertesich in

prächtigster Weise. Nachträglich

gratuliert auch die Tribüne?
-

Freihcittanleilje geht schlecht ab.

Heute ist der letzte Tag für Zeich,

nungen zur Freiheitsanleihe. Ne

bra?ka steht noch weit im Hinter-gründ- e,

denn von den erwarteten

22,000.000 hat es bis heute früh
nur etwa 11,000.000, also die

Heilste, übernommen. Omaha und

Lincoln haben fast soviel gekauft

Flaggenl,issNsk.
feierlicher Weise sand heute

VV 4.5 V VV V I rVVW
Schwank in vier Akten von Rudolf Kneift!.

Eintritt: Herren 50 (Crnls; Damen 25 Em!5.

Tickets sind zu haben bei den Delegaten de OrtsöerbandeS.

von den Trägerjungen und in der Office der Täglichen

Omaha Tribüne.

vormittag gegen 11:30 die Hissung
der neuen geichenkten flagge vor
dem Gericht?gcbäude statt. Eine

üavclle swclte pailende Wenen imo
vatrioti'che Ansprachen wurden ge

balten, und wieder gesungen.
i

Straszenräuber ins Zuchthaus.
'Kor (si, !!',!!, iiias. der mit George

Floth zusammen im Frühjahr A. I.j jtliij iuwiuyi. vv. nv ii4jviv
! anregte, und sie ist noch immer mit

ge- -

5r!eöe zur Jetztzeit
unmöglich!" viviani

Paris. 11. Juni. Vize
Viviani gab heute in

der Teputiertenkamiiier die iSdl'ä-run-

ob. das; um die jetzige Zeit
von eiyem Frieden keine Rede sein

könne, vmb dasz der Krieg bis zum
bitterm Ende sortgesetzt werden
wird.

Ministerpräsident Ribot gab den

Deputierten gegenüber die Erkiä-run- g

c6, alle Alliierten sind sich dar-i- n

einig gewesen, daß König Kon-stanti- n

von Griechenland abdanken
müsse.

'

Nationalgardist überfahren.

Der lojäbrige Edw.ird Lucas.
Sohn von Herrn und Frau E. E.
Lucas. 1 82;i Spencer Strafe, der
im 4. Rebra:ka Regiment iient,
wurde Mittii'och übend mu Wcslende

der Union Pacific drucke von einem
5!:ae iiberwkren. Tcr rechte Ttuf,

Tas deutsche Publikum in Omaha und Umgegend ist zu der Vorstellung, die red

biegen zu werden verspricht, freundlichst eingeiaoen.

Das Komitee.
X

Venol aus der Straße uvermuen uno
beraubt hatte, wurde zu einer Zucht
bausstrase von einem bis zu sieben

Jahren verurteilt mit der Beiner,
k.in' im Urteilespruch, daß die Pa
rolbehördc ihn nicht nach Ablauf der

Minimalfriit begnadigen solle.

Achtung, Delegaten
des Grtsverbandes!

als von ibnen erwartet worden war,
doch in den Landbezirken macht sich

wenig Lu''t bemerkbar, Geld in

j'Lricgsbonds anzulegen, denn es sind

statt der erwarteten ' 14.000.000

noch nickt einmal $ 1,000,000 enge-leg- t

worden. Führer der Kam-paan- e

hoffen jedoch noch immer, daß
diese Summe in den letzten Stunden
verdoppelt werden mag. Tie Ban-

ken werden heilte durchschnittlich im

Staate bis gegen Mitternacht gevsf-i- i

et bleiben, n,n' Zeichnungen entge-

gen 'zil nehmen,

Triicklirrgkr in Hast.
Harvrn ttnn, ein Schattier der

itrcieiibaliii, wurde in .iort genom

zziiiiuiiuiiuuuinmuüuzimEiimEMUEEEumM,mutiiiuiiuuwMun

Zrfolg darin tatig, hauptsächlich sur
Verkehr zwischen einer öffentlichen

Vroßstadt und kleinen Nachbar-Plä- t

zen unter vollkommener Form eines

privaten Verkehres. Sie führt ein re

zelrechtes Geschäftsbuch über die

Fahrzeiten usw. und unterhält fast

fort und fort telephonische Gespräche
mit Kunden und Kundinnen wi dem

.besseren' Volk.
Wie sie südlich gestand, hegte sie

anfangs ziemliche Besorgnis, daß
ihre Idee nicht arbeiten würde

aber sie war bald überrasch! davon,
?ie viele reiche bei

nahe gierig die gebotene Gelegenheit
zu einem solchen eoenerwerb in
llrhren ergriffen!

Mit einem Schuß durch
den jfjal? wurde der 2:Jjährif Llopo
Vincent aus Plattevtlle. in

ttngenehmer vesnch
steht Wmaha bevor!

Am Sonntag, den 21. Juni, wird

der liebe Onkel" sein (r
scheinen machen.nicit, weil er ira .nicht harte regi-

strieren lassen. Aus Anfragen be- -

Stückes Sie weife etwas". daZ hie,
ja iin vergangenen Herbst so sehr ge
fallen hat. ES nchnie sich deshall
jeder schon jetzt vor, die Vorstellung
zu besuchen, und kaufe sick) fofor!
feine Einlaßkarten, 50c für Herren,
25c für Damen. Dieselben sind be-

reit 3 jeht schon in der Osfice dci
Tribüne zu haben. Der Gewinn
füllt der 5iasse des hiesigen deutschen
Ottkverbnndes zu.

Pceniier Nibot hat zugegeben. !a
der Touchbootlriez alle Nationen
überraschte. DaS Ueberraschtwerdcn
ist eben daS Nachteiligste in jcdont
Kriege.

amüsieren. Tos; alle Erschienenen
sich nachträglich sehr freuen werden,
seine Bckanntschokt gemacht zu ha

ben. davon ist dieser lustige Herr
sclsensest überzeugt und er wird
nicht? unversucht lassen, sich allen
Anwesenden so angenehm wie mög
lich zu machen.

Also om besagten Sonntag findet
nun endlich die höchst sehnlichst er
lüüi'k'le deutsch,' Theaieiiiorstelliing
statt, welche Herr Ernst Pcicull'a don

der Omaha Tribüne" mit talenti.
ten Dilettanten zur Äussülininq
bringt, gegeben wird der urlmni.
sche Schwank Tcr liebe Onkel" von

Nudölh tfneisxl, dem Verfasser bei

ttatigte icrn in Euüis wonnenoer

'Ins lcigniigmig!,'ko,iiitee bat nl-le- u

ich'aotcii, die nicht in uiisercr

letzten ersamnilung zugegen wa

ren, 10 Tickets für unsere Teutsche
Tbrater-Vorsiellun- gesandt, die am

Sonntag, den 2-- Juni, im "Tcut-iche- n

Haus gegeben wird und gibt
sich der Hofsnung bin, daß es ihnen

möglich sein wird, dieselben zu

v.'ltai,,e. Ti l?'Üglichi' maha

Tribüne wird in den tiüchsteu Tagen
nähere Vitteilungen machen über
die' bevor,'! cbende Voritellung. d'e

allen einen schänen Genus; verspricht.
Äit 0ruß

Zoz Svjmilcc.

wurde ihm abgetrennt und das linse
'c-ii-i unterhalb des Unics
tert. Niemand weiß, wie sich das

Unglück zugetragen. Ter .Himfa--

hatte sich olme Wissen der 0" lit in au
werben lassen, welche ihm schnchlich

nach geschehener Tatsache drei Wo-i- m

Frist gewährten, dcis ttriegök'-I- m

kenne zu lerne!?. Als er nach

:!anf fcfcr Zeit h.i feiner Absicht
f'-rU- ,1 -- ! d;t Lc. ibiN !.'.' !.

Am Sonntag den 21. Juni wird
sich in mnlin ein hochü geschabter

ust eiuslrllen. t''q j,j dtt'! der
liebe der sich sceuen wird,
om Nachniittag dieses TageZ im
Teutschen Hause die Vekannischast
aller Teutschen zu nwchen, die dort
sein werden, uuu ihrerseits Ü'n ken

nen iu tonen urJ) sich über ihn zu

Vater, das; Kyner noch keine zwan-

zig Jahre alt sei. worauf er jrcigr-i- ü'

u wurde. Antim Nesrcojä, 1909
Z,,dl. !8. Ttr und dkr Farbige
Tonmin White wurden cbensalls we

gen icktregistnerung arretiert. Ter
Letsterc sagte, er hibc geglaubt, dah
er ui jurtit tcgiürifrc lassen brau-

che, da er ein letztes Bein hat.

seinem nahen Gehölz als Leiche ge
j funden. Ter junge Mann war ei

sniae Ctuuden vorder pgen gegangen.
,Es handelt sich zweifelsohne um ei

nen Unfall.
z-- l rlaiicn-- ; ;-- j zu bleib:.


